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Von der Gründung der Sektion Tischtennis in der
BSG „Aktivist Schwarze Pumpe“ bis heute wurden und werden die
Geschicke des Tischtennis vom heute 71-jährigen Klaus Neß geleitet.
Am 07.11.1980 erhielt Klaus Neß dafür die Ehrennadel der BSG
in Silber durch den BSG-Leiter W. Taschenberger.
Damals war sie mit bis zu 50 Mitgliedern die mitgliedsstärkste Sektion
des Tischtennisverbandes im Kreis Hoyerswerda.
Durch die Übernahme der SG Dynamo Hoyerswerda 1971,

erhöhte sich die Mitgliedzahl auf über 60.
Die vier Männer- und 4 Nachwuchsmannschaften (eine weiblich &
drei männliche) absolvierten zahlreiche Wettkämpfe im Bezirksmaßstab
und besonders der Nachwuchs bewies sich als stark, da die weibliche
Jugend bei den Mannschaftsmeisterschaften der DDR aktiv mitmischte.
1986 wurde unter dem Motto „Sportlich fit ein Dauerhit“ der
sportlichste Jugendclub im Tischtennis und Volleyball gesucht, wo sich

der Einsteinclub als Sieger behauptete.
Im selben Jahr erkämpfte sich Sabine Wiegand bei den weiblichen
Lehrlingen eine Goldmedaille beim VIII. Turn- und Sportfest in Leipzig.
Seit 1990 gibt es auch Freundschaftsspiele „hinter“ dem

„eisernen Vorhang“ in Odenhausen/Marburg.
1992/93 errang das männliche Jugendteam den 1. Platz in der

Jugendliga Ostsachsen.
Es gab neben dem regulären Wettkampfbetrieb auch viele
Freundschaftsspiele, wie z.B. Gegen Motor Seehausen/Börde sowie
unsere Mannschaften an Forstfest-Turnieren in Kamenz und bei

Breiten- und Seniorensport teilnahmen.
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M. Volmert, H. Eilers, R. Lukas und
P. Heil in der Jahnhalle
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Klaus Neß beim Tischtennis


